
16. Haibacher Radklassiker 

17km/470hm 

 

Rennbericht von Peter Mayr 

 

Ein Bergsprint von der Donau nach Haibach und dann noch 2 hügelige Runden um Haibach. Das waren die 

Eckdaten des Rennens auf das ich mich schon länger freute, da ich Bergrennen sehr gerne fahre. 

Nach dem Start am Donauufer ging es zunächst ein paar hundert Meter flach bis zum Hang hinauf nach 

Haibach ob der Donau. Am Fuß des Anstiegs war ich in 5ter Position, nach und nach sah ich die Fahrer vor 

mir wegbrechen (unter anderem der starke Bergfahrer Walter Sageder), und ich konnte vorerst das Tempo 

des späteren Siegers mitgehen. Ich biss mich regelrecht an seinem Hinterrad fest und dasselbe machte Simon 

Kislinger an meinem Hinterrad. Bis zur Hälfte des Anstiegs fuhren wir zu dritt und bauten den Vorsprung 

auf die Verfolger Stück für Stück aus. Dann aber eine Tempoverschärfung vom Führenden und wir 2 

konnten das Hinterrad nicht mehr halten. Bis zum Ende des Anstiegs gesellte sich von hinten noch ein 

Fahrer zu uns, der jedoch in Haibach wieder abreißen lassen musste. Zu zweit ging es auf die Verfolgung 

des Leaders. Wir wechselten uns ständig ab und gaben wirklich alles, doch der Rückstand wurde nicht 

kleiner. In der letzten Runde blickten wir uns um und erkannten, dass sich hinter uns ein Verfolgerfeld 

formiert hat um uns noch zu stellen, doch wir konnten unser Tempo hoch halten und so kam es zum 

Zielsprint bei dem Simon Kislinger hauchdünn um einen halben Raddurchmesser die Oberhand behielt und 

sich Platz 2 sicherte. Platz 3 am Ende für mich und somit das nächste Podest  

 

Bis auf die mit Pannen behaftete Zeitnehmung eine tolle Veranstaltung! 

 


